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3Auf ein Wort

Manuela Melzer, 
Pfarrerin

Seit einigen Monaten sind die drei ev. landeskirchlichen 
Gemeinden in Radevormwald pfarramtlich verbunden. 
Gefeiert und gewürdigt wurde das in einem Gottesdienst 
am Sonntag, 14. Januar in der reformierten Kirche. 

Es folgen einige Gedanken aus der Predigt, die aus die-
sem Anlass von Pfarrerin Manuela Melzer gehalten wurde:

Wir feiern unsere pfarramtliche Verbindung und tun das 
mit ganz unterschiedlichen Gefühlen. 

Wir haben in vielen Bereichen bereits gute Erfahrungen 
mit Zusammenarbeit gemacht, da tun sich neue Chancen 
auf: Arbeit, die gebündelt werden kann, Erfahrungen, von 
denen wir gegenseitig profitieren können, eine Vielfalt, die 
es zu respektieren und zu hüten gilt.

Auf der anderen Seite gibt es aber auch Sorge. Was wird 
bleiben in so einer großen Gemeinde? Wird es in Zukunft 
noch meine Gemeinde sein? Werde ich mich noch zu 
Hause fühlen?

Jesus gab damals seinen Jüngern in der Zeit der Unsi-
cherheit und des Abschieds das Bild vom Weinstock mit 
auf den Weg. 

Joh. 15,5: Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer 
mit mir verbunden bleibt so wie ich mit ihm, bringt reiche 
Frucht. Denn ohne mich könnt ihr nichts erreichen. 

Der Weinstock ist fest verwurzelt in der Erde. Er bringt die 
Reben hervor und versorgt sie mit Nahrung, die er zum 
großen Teil aus den Wurzeln bezieht. So kann wiederum 
die Rebe wachsen und Trauben hervorbringen. 

Übertragen auf uns und unsere Gemeinden können wir 
aus diesem Zuspruch und Anspruch Jesu an uns drei 
Konsequenzen ziehen:

1. Wir werden nicht aus uns selbst Christinnen oder 
Christen, wir werden nicht von selbst eine Gemeinde. 
Wie eine Rebe nicht ohne den Weinstock entstehen kann, 
so finden wir uns als Christen immer in der Verbunden-
heit mit Christus vor. Nur in der Verbindung zu ihm kann 
Glaube überhaupt entstehen und wachsen. Das ist unser 
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Starker 
Dienst am 
Menschen
Mehr als häusliche Alten- 
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gemeinsames Bekenntnis, für das wir stehen und das wir 
nach innen und außen zu bezeugen haben. 

2. Wir bleiben nicht aus uns selbst Christinnen und 
Christen.

Wenn wir an dem Weinstock bleiben, dann sind wir nicht 
auf uns selbst gestellt. Jesus will uns versorgen mit 
Lebensmut, Hoffnung, Glaubensstärke und Zuversicht 
bei allen Umbrüchen, die vor uns liegen und die auch 
schmerzhaft sein können. 

Auch auf unsere Kirche und ihre Gemeinden blicken wir 
mit Sorge. So viele Austritte, so viel Vertrauensschwund, 
so viel Gleichgültigkeit der biblischen Botschaft gegen-
über. Das macht uns traurig, das nimmt uns den nötigen 
Schwung. Ja, wir brauchen sie sehr, diese Nahrung durch 
unseren Weinstock.
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Ihr Reisebüro.
Weltweit.

RVR Tours GmbH
Lufthansa City Center
Kaiserstraße 91-93 
42477 Radevormwald

+49 2195 91050
 rvr@rvr-tours.de
www.rvr-tours.de

Tausend Ideen für 
die nächste Reise.

Auf ein Wort
3. Wenn wir in dieser Verbindung bleiben, werden wir 
selbst Frucht bringen. 

Eine Rebe ist dazu da, Trauben hervorzubringen. Auch 
Christinnen und Christen dienen keinem frommen Selbst-
zweck, sondern sie sind dazu da, Glaubensfrüchte her-
vorzubringen. Paulus nennt diese Früchte: Liebe, Freude, 
Friede, Geduld, Freundlichkeit, Güte, Gerechtigkeit und 
Wahrheit. 

Wie gut, wenn wir diese Glaubensfrüchte im Gepäck ha-
ben, denn es gibt unter den drei ev. Gemeinden noch viele 
Gespräche zu führen, Diskussionen über Richtungsent-
scheidungen, das Bemühen möglichst alle mitzunehmen 
auf diesem Weg. Das Vertrauen, das bei all dem notwendig 
ist, muss wachsen. 

Wir sind drei Gemeinden mit unterschiedlicher Prägung, 
unterschiedlicher Größe und unterschiedlich erlebter 
Geschichte. Vielleicht kann es uns helfen, gemeinsam 
auf das zu sehen, was unser Auftrag ist: den Menschen 
vom Glauben an Jesus Christus und von seiner Liebe zu 
uns zu erzählen und diese Liebe zu bezeugen. Mit Blick 
auf diesen Auftrag gelingt es uns hoffentlich unter dem 
Segen unseres großen Weinbauers, uns zuversichtlich 
und mutig auf den Weg zu machen und ein fruchtbarer 
Weinberg zu sein.



6 Zukunft der Ev. Gemeinden
„Gemeinsam sind wir mehr“ war das Motto, nach dem wir 
im November 2023 zusammen mit der Ev.-Reformierten 
Kirchengemeinde sowie der Ev. Kirchengemeinde Rem-
lingrade-Dahlerau entschieden, unsere Kräfte zu bündeln 
und eine pfarramtliche Verbindung einzugehen. Zugleich 
ist dies der erste größere Schritt in Richtung der beschlos-
senen Fusion der Gemeinden im Jahr 2026.

Für die Gemeindeglieder ändert sich dabei nichts. Bei 
Tauf- oder Trauanfragen können sich die Gemeindeglieder 
wie bisher an die jeweiligen Gemeindeämter oder direkt 
an Pfarrerin Manuela Melzer oder Pfarrer Philipp Müller 
wenden.

In dieser aufregenden Zeit der Veränderung wollen Pfarrer 
Philipp Müller und Pfarrerin Manuela Melzer zusammen 
mit den Vorsitzenden der Presbyterien der Reformierten 
Kirchengemeinde unter Vorsitz von Gisela Busch und der 
Kirchengemeinde Remlingrade-Dahlerau unter Vorsitz von 
Torsten Kleinschmidt ganz aktiv den Wandel mitgestalten.

Die pfarramtliche Verbindung eröffnet die Möglichkeit, 
Gottesdiensten an den gewohnten Orten in den Gemein-
den aufrechtzuerhalten, und lässt die Gemeinden enger 
zusammenwachsen. Ein Blick in die Zukunft verspricht 
die Bewahrung des Gewohnten, aber auch die Entfaltung 
neuer, spannender Projekte.

Bereits etablierte Highlights wie der stimmungsvolle 
OpenAir-Gottesdienst an Pfingsten im Parc de Chateau-
briant im letzten Jahr, das großes Tauffest an der Bever im 
vergangenen Jahr, die schöne Tradition, den Kreuzweg an 
Karfreitag in ökumenischer Gemeinschaft mit den anderen 
Gemeinden des Ortes gemeinsam zu gehen, sind nur 
der Anfang. In diesem Gemeindebrief sind weitere erste 
Veränderungen angekündigt, die die Pfarramtliche Verbin-
dung und der gemeinsame Weg des Zusammenwachsens 
mit sich bringen. Ab sofort wird die Konfirmandenarbeit der 
drei Gemeinden gemeinsam gestaltet. Außerdem feiern 
wir die Ostergottesdienste gemeinsam. 

Dankenswerterweise hat die Landeskirche eine weitere 
Pfarrstelle für unsere Gemeinden genehmigt. So bietet 
die Pfarramtliche Verbindung die Chance, eine ganz neue 
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Struktur der Pfarramtlichen Versorgung zu schaffen: Ein 
Pfarrteam für drei Gemeinden. Darum hoffen die Gemein-
den auch auf Verstärkung durch einen neuen Mitstreiter 
oder eine neue Mitstreiterin im dann neu entstehenden 
Pfarrteam.

Die Pfarramtliche Verbindung wurde in einem festlichen 
Gottesdienst am Sonntag, den 14. Januar 2024 in der Re-
formierten Kirche am Markt in Radevormwald gewürdigt. 
Pfarrerin Manuela Melzer und Pfarrer Philipp Müller wur-
den von den beiden Gemeinden Remlingrade-Dahlerau 
und der Reformierten Gemeinde herzlich willkommen 
geheißen. 

Wir freuen uns über jeden und jede, der oder die sich mit 
auf den Weg macht und in Gebet und Tat dazu beiträgt, 
die Zukunft des kirchlichen Miteinanders zu gestalten.

Pfarrer Philipp Müller



8 Willkommen Hartmut Gottschalk
Neuer Hausmeister in 
Teilzeit:  
Hartmut Gottschalk

Seit August letzten Jahres 
verstärkt Herr Gottschalk 
unser Hausmeister- und 
Küsterteam. 

Um sich vorzustellen, hat er 
einen Steckbrief in Stichwor-
ten verfasst:

Hartmut Gottschalk,
verheiratet, drei Kinder, drei Enkelkinder. Lehre als Maler 
und Lackierer, seit über 50 Jahre im Handwerk unterwegs. 
5 Jahre Aufbau von Fertighäusern, alle handwerklichen 
Tätigkeiten, Dachausbauten, Fenster- und Türeneinbau, 
Bodenverlegung. 

Hobbys: Musik, Gitarre, Gesang teilweise semiprofessi-
onell unterwegs. Bis vor 2 Jahren Motorradtouren, ganz  
bereist. Mittlerweile nur noch Motorrollerfahrer. 

Freizeit: Blockhaus im Freizeitpark Kräwinkel.

Wir freuen uns, dass Herr Gottschalk unsere verbliebene 
Küsterin und Hausmeisterin Barbara Braselmann tatkräftig 
unterstützt. Das Presbyterium bemüht sich außerdem da-
rum, die Stelle von Sabine Suppes so schnell wie möglich 
wieder zu besetzen. Vor Ende des Redaktionsschlusses 
waren bereits einige Vorstellungsgespräche mit Bewer-
bern geführt, aber noch keine Entscheidung über eine 
Neueinstellung getroffen.                       Manuela Melzer

Der Schmuck · Die Uhr · Das Fachgeschäft

Kaiserstr. 91  ·  42477 Radevormwald  ·  Tel. 02195 / 7136



9Einführung von Nora Vogel

Dahlienstraße 39 | 42477 Radevormwald 
0162 - 9 83 81 35 | cutaia-schneiderGbR@web.de

Cutaia & Schneider GbR
MaleRMeisteRbetRieb

Einführung von Nora Vogel als neue Jugendpresbyterin

In einem fröhlichen Familiengottesdienst wurde Nora 
Vogel am Sonntag, 28. Januar im Paul-Gerhardt-Haus 
von Manuela Melzer in ihr Amt als Jugendpresbyterin 
eingeführt. Nora arbeitet seit ihrer Konfirmation 2021 in 
unserer Jugend- und Konfirmandenarbeit mit. 

Nun verstärkt sie auch unser Presbyterium und hat dabei 
insbesondere die Belange der Kinder und Jugendlichen 
in der Gemeinde im Blick.

Bei ihrer Einführung wurden ihr von Presbytern und Mitar-
beitenden der Jugendarbeit Segensverse zugesprochen. 

Wir hoffen, dass Nora sich im Presbyterium wohl fühlt, und 
freuen uns, den Platz der Jugendpresbyterin, der 1 Jahr 
verwaist war, wieder besetzen zu können.

Manuela Melzer
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Verabschiedung von Sabine Suppes 
in den Ruhestand

Nach über 35 Dienstjahren als Küs-
terin und Hausmeisterin erst im Paul-
Gerhardt-Haus und später auch in der 
Kirche ist Sabine Suppes kurzum zum 
Ende des Jahres 2023 in den Ruhe-
stand gegangen. Der Gottesdienst zu 
ihrer Verabschiedung hat am 11. Febru-
ar, also nach Redaktionsschluss dieses 
Gemeindebriefes, stattgefunden. 

Viele Gemeindeglieder schätzen Sa-
bine Suppes und werden sie vermis-
sen. Stellvertretend für viele andere, 
kommen hier nun einige zu Wort, die 
gebeten wurden in einigen Sätzen das 
aufzuschreiben, was ihnen einfällt, 
wenn sie an Sabine Suppes denken. 

Sandra Haupt-Schulte:
Sabine ist für mich die Verkörperung 
der guten Seele der Gemeinde.

Sie ist immer präsent gewesen, mit 
viel Herzblut und persönlichem Enga-
gement.

Sabine hat viele verrückte Einfälle 
Wirklichkeit werden lassen, immer mit 
angepackt und es verstanden, eine 
Stimmung zu schaffen, in der man sich 
wohlfühlte.

Dadurch, dass sie ein Ohr für andere 
hat, viel Humor, aber auch ihre Gren-
zen aufzeigen kann, war Sabine der 
Fixpunkt innerhalb der Gemeinde, auch 
wenn ringsherum große Veränderun-
gen stattfanden. Sabine war da.

Jetzt geht Sabine in ihren verdienten 
Ruhestand und ich glaube, nicht nur 
ich werde mich erst an ihr Fehlen im 
gemeindlichen Alltag gewöhnen müs-
sen und sie vermissen.

Reinhild Stursberg:

Sabine Suppes war für mich vor allem 
immer der gute Geist des Paul-Ger-
hardt-Hauses. Durch ihre freundliche 
und zugewandte Haltung und durch 
die Gestaltung der Räume z. B. mit 
Deko hat sie das Wohnzimmer der 
Gemeinde gestaltet. Wir haben uns hier 
oft getroffen, um Krabbelgottesdienste 
oder Familiengottesdienste, besonders 
zum Heiligabend, vorzubereiten. Dabei 
haben wir viele kreative Ideen zusam-
mengetragen und Sabine hatte oft ganz 
praktische Lösungen für die Umsetzung 
– oft auch durch die Unterstützung von 
ihrem Mann Uwe.

Beim Basteln und Proben für Schatten-, 
Puppen- und Krippenspiele haben 
alle viel Zeit eingebracht, aber auch 
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unglaublich viel Spaß gehabt und 
manchmal Tränen gelacht. Dieses 
gemeinsame Planen und Organisieren 
bei den verschiedenen Gemeindever-
anstaltungen und den Überblick, den 
Sabine in allem gehalten hat, wird mir 
sehr fehlen. 

Auch als Mitpresbyterin habe ich ihre le-
benspraktischen Hinweise sehr geschätzt.

Stefan Berghaus:
Frau Holthaus, Frau Höller, Sabine 
Suppes – was haben diese drei Frauen 
gemeinsam?
Alle drei Frauen hatten und haben 
sich in ihrer jeweiligen Dienstzeit als 
Küsterin im Paul-Gerhardt-Haus (PGH) 

in Herbeck einen „Legenden-Status“ 
erworben.

Seit 1982 durfte ich ehrenamtlich im 
PGH aktiv sein. In den ersten Jahren 
habe ich noch Frau Höller erlebt und 
danach die gesamte Dienstzeit von 
Sabine Suppes im PGH. 

Dabei fiel Sabine für uns Ehrenamtliche 
durch ihre immerwährende Freundlich-
keit und Hilfsbereitschaft auf. 

Ob es im Kindergottesdienst war oder 
im Jugendkreis, ob bei Übernachtungen 
von Jugendgruppen im PGH oder bei 
der Vorbereitung und Durchführung von 
„Mittendrin-Gottesdiensten“ oder bei 
der Durchführung von Konfi-Unterricht 
und jetzt zuletzt bei der Unterstützung 
von rein ehrenamtlichen Heiligabend-
Gottesdiensten. Immer stand Sabine 
mir und allen Ehrenamtlichen helfend 
zur Seite. Und sie war meist auch nicht 
allein. Ihr Mann Uwe unterstütze sie 
bei ihrem Dienst für unsere Gemeinde 
durch die letzten Jahrzehnte – und das 
komplett ehrenamtlich. Beide waren 
einfach ein eingespieltes Team im PGH 
und einfach nur großartig.

Sabine Suppes

Physiotherapie Felderhoff
Inh. Janine Middeldorf

Bahnhofstr. 12 * 42477 Radevormwald * Tel. 0 21 95/61 48
Termine nach Vereinbarung

Privat, alle Kassen 
sowie BG
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Sabine Suppes gehörte zum PGH wie 
der Glockenturm und ich kann meine 
Dankbarkeit ihr gegenüber gar nicht 
genügend ausdrücken.

Jetzt hoffe ich, dass Sabine zusam-
men mit ihrem Mann Uwe den nun 
anstehenden neuen Lebensabschnitt 
für sich sinnvoll füllen kann und auch 
genießen kann. Dass sie unserem PGH 
in Herbeck immer verbunden sein wird, 
versteht sich von selbst.

Hilda Wessa:
Sabine war mit Leib und Seele als 
Küsterin sehr engagiert und liebte ihren 
Beruf. Sie war eine sehr ordentliche 
und fleißige Kollegin. Ich war sehr 
froh, sie als Kollegin zu haben. Sie 
war immer für mich da, wenn ich Hilfe 
brauchte, und sie brachte als Küsterin 
mehr Erfahrung mit als ich.

Martin Scheibner:
Als erstes bleibt mir Sabine als den 
Menschen zugewandt in Erinnerung. 
Gleichzeitig auch die Art und Weise, 
das PGH wie ihr eigenes Haus zu 
führen, immer offen für alle und unter 
konsequenter Einhaltung notwendiger 
Regeln. Das war hin und wieder lästig, 
alles wieder an seinen Ort zurück zu 
räumen und nichts herum liegen zu 
lassen, aber nur so konnte das PGH 
immer für alle Gruppen in gleicher 
Weise zur Verfügung stehen. 

Eine andere Erinnerung ist die immer 
gute Versorgung verbunden mit einem 
großen Anteil Seelsorge, generationen-
übergreifend.

Sabine war rundherum eine würdige 
Nachfolgerin von Frau Höller. Dieses 

Kompliment werden in seinem vollen 
Umfang alle verstehen, die das Haus 
so lange kennen wie ich. Das Haus war 
einfach immer beseelt.

Ich wünsche Sabine, dass sie ihren 
Ruhestand lange mit der ihr typischen, 
liebevollen Unruhe oder besser aus-
gedrückt, mit dem für sie typischen 
Antrieb zusammen mit ihrem Mann 
Uwe genießen kann.

Dem PGH wünsche ich, dass es in der 
Tradition der vergangenen Jahrzehnte 
fortgeführt wird, nicht irgendwelchen 
Rotstiften zum Opfer fällt, sondern als 
Zentrum für die Erweiterung unserer 
Stadt im Bereich Herbeck weiterent-
wickelt wird.

Nochmal anders: Was fällt mir ein, 
wenn ich an Sabine Suppes denke?

Gedanken zu Sabine Suppes
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Da fällt mir eine Kollegin ein, die mit 
ihrer ganzen Familie zu sehr vertrauten 
Freunden geworden ist, die wir nicht 
mehr missen möchten.

Gudrun Henseler:
Um Dich, liebe Sabine, treffend zu be-
schreiben, reicht das ganze Alphabet 
eigentlich nicht aus!

Da gehören Begriffe zu wie:

Anteilnahme, Beständigkeit, Chorgeist, 
Durchhaltevermögen, Engagement....

Der Buchstabe „Z“ steht für das Wort 
„Zuverlässigkeit“.

„Laut Duden beschreibt der Begriff 
„Zuverlässigkeit“ einen Menschen, der 
sich als sicher und vertrauenswürdig 
erweist, Versprochenes und Erwartetes 
ausführt und Zugesagtes erfüllt. Man 
kann diesem Menschen vertrauen“.

Für mich ist die Zuverlässigkeit eine der 
höchsten Tugenden im Miteinander und 
genau die habe ich bei Dir in all den 
Jahren auf sehr wohltuende Weise im-
mer wieder erleben können. Die, die mit 
Dir gearbeitet haben, konnten sich auf 
Dich verlassen. Dadurch wurdest Du zu 
einem „Fels in der Brandung“ -  und das 
geschah mit Freude und Begeisterung! 
Dafür danke ich Dir von Herzen!

Lothar Körschgen: 
Diebstahl im Paul-Gerhardt-Haus oder 
Sabine und die leere Süßigkeitenkiste!

Sabine: „Ich hatte doch Gebäck und 
Süßigkeiten für die Eltern und Kinder-
des Familiengottesdienstes zu Ostern 
eingekauft. Weißt du, wo das geblieben 

ist Lothar?“

Körschgen (damals noch Organist) - 
völlig unschuldig und ahnungslos:„Ach? 
Das waren deine Sachen Sabi-
ne? Die habe ich nun an die Kin-
der meiner Musikgruppen verteilt.“  
Danach Tumult im Paul-Gerhardt-Haus.

Ulrike Scharwächter:
Sabine Suppes hat dem PGH eine ganz 
eigene familiäre Note verliehen.

Man fühlte sich immer willkommen. 
Sie hat die Krabbelgruppe und das 
Senioren-Café ins Leben gerufen und 
über Jahre mit viel Liebe geleitet.

Große Veranstaltungen hat sie mit viel 
Weitblick und Eigeninitiative organi-
siert, geplant und die Durchführung 
begleitet.

Egal wieviel Arbeit sie gerade hatte, 
sie hatte auch immer Zeit für den ein-
zelnen Menschen. Sie war die Seele 
des Hauses.

Manuela Melzer
All dem, was wir hier nun schon gelesen 
haben, kann ich mich eigentlich nur 
anschließen: Sabine war eine äußerst 
zuverlässige und umsichtige Mitar-
beiterin. Auf Absprachen konnte man 
sich 100%ig verlassen. Sie hat einfach 
mitgedacht.

Vieles, was im PGH auf die Beine 
gestellt wurde, hat sie außerdem mit 
unterstützt. Ich denke da besonders 
an die Familienkirche (2010 – 2020). 
Sie hat mitgeplant und sich über ihren 
Dienst als Küsterin hinaus eingesetzt.

Wünsche für und Danke an
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Im Namen des Presbyte-
riums danke ich Sabine 
Suppes für ihren Dienst in 
unserer Kirchengemeinde 
und im gleichen Atemzug 
auch ihrem Mann Uwe, 
der sich in hohem Maße 
ebenfalls eingebracht hat. 

Für den Ruhestand alles 
Gute und Gottes Segen 
sowie ein gewisses Maß an 
Unruhestand und schöne, 
bereichernde Erlebnisse 
in der neugewonnenen 
Freiheit, die ein Ruhestand 
mit sich bringt.

Manuela Melzer

Foto: 
Jubiläum von vor 10 Jahren

Sabine Suppes



16 Weltgebetstag 2024

Mit der Aktualisierung des Materials zu Palästina trägt 
das Komitee des Weltgebetstages der Frauen einer zu-
nehmend polarisierten Diskussion zum Nahostkonflikt in 
Deutschland Rechnung. 

„Angesichts von Gewalt, Hass und Krieg in Israel und 
Palästina ist der Weltgebetstag mit seinem diesjährigen 
biblischen Motto aus dem Brief an die Gemeinde in       
Ephesus ́ …durch das Band des Friedens´ so wichtig wie 
nie zuvor“, betont die evangelische Vorstandsvorsitzende 
des WGT, Brunhilde Raiser.

Der Terror der Hamas vom 7. Oktober jedoch und der Krieg 
in Gaza machen es in Deutschland besonders schwer, 
palästinensische Erfahrungen wahrzunehmen und gelten 
zu lassen. 

Die neuen Erläuterungen in Treue gegenüber dem Text 
wollen jetzt dazu beitragen, die Worte der palästinen-
sischen Christinnen trotz aller Spannungen hörbar zu 
machen, dass sie von möglichst vielen Menschen in den 
Gottesdiensten gehört und im Gebet mitgetragen werden 
können. Denn das Anliegen des WGT ist es, die Stimmen 
der Frauen eines anderen Landes zu Gehör zu bringen.

Die Kollekte in den WGT-Gottesdiensten ist ein „Beitrag 
zum betenden Handeln“. In Palästina und Israel unter-
stützt der deutsche WGT aktuell 12 Projekte, die Frauen 
und Kinder stärken.



17...durch das Band des Friedens

Sicher und selbstbestimmt Leben 

Liebevolle Pflege und 
Betreuung bieten wir Ihnen 
in stationärer Pflege, Kurzzeit- 
und Tagespflege an. 

Geborgen leben in gewohnter 
Umgebung. Wir sind für Sie da. 

Johanniter-Haus Radevormwald
Höhweg 8 • 42477 Radevormwald
Tel.: 02195/803780 
www.johanniter.de/senioren/radevormwald

In Radevormwald begehen wir den WGT in öku-
menischer Gemeinschaft mit Gottesdiensten 
und Beisammensein am Freitag, 1. März 2024

- im Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 16 bis 18 Uhr

- und in der Katholischen Kirche St. Josef, 
       Vogelsmühle, 15 bis 17 Uhr

Vorstand des Weltgebetstages der Frauen in 
Deutschland – Katrin Weber

Stein bei Nürnberg, im Dezember 2023 /
          im Januar 2024



18 „Sprich Tacheles!“
Am 13. März, 17. April, 15. Mai und 19. Juni 2024 lädt der Evangelische Kirchen-
kreis Lennep wieder zu offenen Gesprächen zum Thema Juden-Christen-Muslime 
durch den Arbeitskreis Juden-Christen und die Ev. Bildungsarbeit ein. Ermutigt 
durch die Aufforderung „Sprich Tacheles!“ diskutieren die Teilnehmenden zur 
aktuellen Situation wie zu geschichtlichen Entwicklungen in Israel und Palästina. 
Das Konzept ist, nach einem Gesprächsimpuls Meinungen auszutauschen, Argu-
mente zu prüfen und zu schärfen, Verständnis zu fördern und Verständigung zu 
suchen. Menschen unterschiedlichen Glaubens sind willkommen. Ihre Vorschläge 
und Interessen sollen durch die Gesprächsimpulse aufgenommen werden.

Mit dabei sind das Katholische Bildungswerk Wuppertal/Solingen/Remscheid 
und die Ökumenische Initiative Lüttringhausen, die dazu den F(l)air-Weltladen-
Lüttringhausen in der Gertenbachstr. 17 in Remscheid-Lüttringhausen zur 
Verfügung stellt. Die Abende beginnen um 19:00 Uhr und dauern bis 20:30 Uhr.

Der Eintritt ist frei. Die Teilnehmendenzahl ist durch das Platzangebot auf 
20 Teilnehmer*innen beschränkt.

 
 

Eine Einladung zum offenen Reden,  
Argumentieren, Streiten und Verständigung suchen 

im jüdisch-christlichen Horizont 
 

Sprich Tacheles ! 
 
 
 
 
 
 
 

Immer um 19:00 Uhr  bis  20:30 Uhr 
Die nächsten Termine: 

Mittwochs: 13. März  +  17. April  +  15. Mai  + 19. Juni 2024 

Ort: F(l)air-Weltladen-Lüttringhausen 
Gertenbachstr. 17   -    42899 Remscheid-Lüttringhausen 

 

                Veranstalter:                                                                                                                                                              

                                                                                                                         AK  Juden-Christen                          Ev. Bildungsarbeit 

                                            

 



19Ökumenischer Kreuzweg
Ökumenischer Kreuzweg an 
Palmsonntag
Herzliche Einladung, den Ökumeni-
schen Kreuzweg an Palmsonntag 
mitzugehen. Gemeinsam machen 
sich die christlichen Gemeinden 
Radevormwalds auch in diesem 
Jahr wieder auf, das kleinere Holz-
kreuz zum großen Holzkreuz nach 
Herkingrade zu bringen.
Um 15 Uhr treffen sich alle Inter-
essierten, die gut zu Fuß sind, am 
Sonntag, den 24. März am Park-
platz des Landhaus Önkfeld, um 
von dort zusammen in Richtung 
Herkingrade aufzubrechen.
Auf einer ca. 2 Kilometer langen 
Wegstrecke halten wir immer wie-
der an, um unter dem Motto des 
diesjährigen Jugendkreuzwegs 
„Was ist dein POV?“ miteinander 
nachzudenken, innezuhalten und 
in Aktion zu kommen. POV steht 
für „Point of View“ und fordert uns 
auf, über unsere Standpunkte, 
Sichtweisen und Blickwinkel 
nachzudenken. 

Pfarrer Philipp Müller

Umwelt.Bewusst.Einkaufen.Umwelt.Bewusst.Einkaufen.

Blumenstraße 7* 42477 Radevormwald * 0 21 95/6 89 28 22Blumenstraße 7* 42477 Radevormwald * 0 21 95/6 89 28 22
www.ausgewogen-unverpackt.dewww.ausgewogen-unverpackt.de
Dienstag bis Freitag 9 - 18.30 Uhr, Samstag 9 - 13 UhrDienstag bis Freitag 9 - 18.30 Uhr, Samstag 9 - 13 Uhr



20 Exerzitien/ Agapemahl
Wir laden herzlich ein zu den Exerzitien über einige Pas-
sionstexte in der Karwoche am
Montag, 25. März
Dienstag, 26. März
Mittwoch, 27. März
Ort: Lutherische Kirche, Burgstr. 5
Zeit: 18.00 – 19.00 Uhr

So laufen die Exerzitien konkret ab:

An drei Tagen der Karwoche treffen wir uns jeweils von 
Montag bis Mittwoch in der Zeit von 18.00 Uhr bis 19.00 
Uhr in der Lutherischen Kirche, um in einer angeleiteten 
Stille Übung zu meditieren (Herzensgebet). Mit einigen 
Impulsen betrachten wir daran anschließend einen Passi-
onstext. Im Anschluss bleibt Zeit und Raum für (freiwilligen) 
Austausch und Nachsinnen.

Am Abend des Gründonnerstags am 28. März um 19.00 
Uhr findet auch in diesem Jahr wieder ein Agapemahl im 
Altarraum der Lutherischen Kirche statt. 

Wir werden in gemütlicher Atmosphäre zusammen singen, 
das Wort Gottes hören und ein Tischabendmahl mit Brot, 
sättigenden Speisen, Wein und anderen Getränken feiern. 

Wer diesen besonderen Gottesdienst mitfeiern möchte, 
den bitten wir sich zwecks Planung des gemeinsamen  
Essens bis zum 18. März im Gemeindeamt Tel. 02195/ 
67710 oder unter kontakt@radevormwald-kirche.de an-
zumelden.

Passions-
Exerzitien

Agapemahl
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In diesem Jahr haben die Gemeindeleitungen der Re-
formierten Gemeinde, der Remlingrader-Dahlerauer 
Gemeinde und der Lutherischen Gemeinde beschlossen, 
die Ostergottesdienste gemeinsam zu feiern. 

Das bringt mit sich, dass alte Gewohnheiten verändert 
werden. So ist z. B. am Ostersonntag kein Gottesdienst 
in der Stadt, weil wir einen gemeinsamen Gottesdienst in 
Dahlerau feiern werden. 

Das ist eine Umstellung und für manche oder manchen 
sicher ungewohnt. Wir hoffen, dass sich auch hier zeigt: 
Gemeinsam feiert es sich einfach besser.

Nachfolgend finden Sie zur besseren Orientierung eine 
Übersicht über die Gottesdienste zu Ostern. 

Sollten Sie an einem der Gottesdienste teilnehmen wollen, 
aber nicht wissen, wie Sie hingelangen können, können 
Sie sich gerne bei uns im Gemeindeamt (Tel. 02195/ 
67710) melden. Wir organisieren gerne eine Mitfahrge-
legenheit. 

Gottesdienste über Ostern

Gründonnerstag am 28. März um 19.00 Uhr Agapemahl 
in der Lutherischen Kirche

Karfreitag am 29. März um 10 Uhr in der Reformierten 
Kirche

Osternacht am 30. März um 21.30 Uhr in der Lutheri-
schen Kirche

Ostersonntag am 31. März um 10 Uhr in der Dahlerauer 
Kirche

Ostermontag: Taufgottesdienst am 1. April um 10 Uhr in 
der Kirche Remlingrade
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Auf dem Weg zu einer Gemeinde haben die Gemeinde Remlingrade-
Dahlerau und die Reformierte und Lutherische Gemeinden beschlossen, 
ab sofort die Konfirmandenarbeit gemeinsam durchzuführen. Und:

Schon in diesem Jahr feiern wir praktisch gemeinsam Konfirmation in 
Radevormwald. Im diesjährigen Jahrgang sind aus allen drei Gemeinden 
Konfirmandinnen und Konfirmanden dabei, die konfirmiert werden. 

Am Samstag, 13. April, werden um 14 Uhr, von Pfarrer Philipp 
Müller in unserer Lutherischen Kirche konfirmiert:

Pia Blankenhagen   Philipp Paas
Nils Blesenkemper   Ameline Pejic
Phil Cabecana   Tim Quiring 
Lisa Esin    Maria Sartison
Leonie Hermes   David Schröder
Eileen Hoff    Jamie Schröder
Eliana Klein    Jonathan Still
Maja Maisinger   Mara Vogel
Luke Musial    Emma Wilhelm



23Konfirmation 2024
Am Sonntag, 14. April, werden um 10 Uhr von Pfarrer Philipp 
Müller in unserer Lutherischen Kirche konfirmiert

Marie Dolenga   Mats Rabenau
Emilia Fegler   Tami Seifert
Xenia Grebe    Kim Streckenbach
Lilli Hansen     Naya Strombach 
Kristina Keberlan   Kian Ziegenhagen
Jonas Longerich    

Neue Konfi-Termine
Der neue Konfirmandenjahrgang, der für alle drei Gemeinden gemeinsam 
stattfinden wird, startet voraussichtlich am Dienstag, 28. Mai. Kinder, die 
zwischen dem 1.7.2010 und dem 30.6.2011 geboren wurden, werden in den 
nächsten Tagen schriftlich zur Anmeldung eingeladen. Ein Infoabend für 
Eltern und Konfirmanden findet am Dienstag den 07. 05. um 19 Uhr im Paul-
Gerhardt-Haus statt.

Falls Ihr Kind zu dieser Gruppe gehört und am Unterricht teilnehmen möchte, 
aber bis Mitte März keine Post bekommt, melden Sie sich bitte im Gemeinde-
amt, Tel.: 6 77 10.



24 Bilder aus der Konfi-Arbeit



25„Kreuz und Quer“
Auch in diesem Jahr geht es weiter mit dem offenen Ge-
sprächsangebot „Kreuz & Quer“ in der Kneipe bei Elvie 
& Ele. 

Wie gewohnt laden Pastor Volker Nieland von der FeG und 
Pfarrer Philipp Müller immer am 3. Mittwoch des Monats 
ein, um über Gott und die Welt ins Gespräch zu kommen.

Ab 20 Uhr kann man vorbeikommen, um Begegnung und 
Gespräch in offenem Format zu erleben. Die Vergangen-
heit hat gezeigt: Kein Abend ist wie der andere. Die The-
men bringen die mit, die da sind. Und das war bisher auch 
an jedem Abend eine ganz andere Zusammensetzung. 

Eine Anmeldung ist nicht nötig. Kommen Sie einfach 
dazu. Immer am 3. Mittwoch im Monat ab 20 Uhr.  
                                                        Pfarrer Philipp Müller

Hier die nächsten Termine:

Mittwoch, der 20.März

Mittwoch, der 17.April

Mittwoch, der 15.Mai

Mittwoch, der 19.Juni

Mittwoch, der 17.Juli
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Spielen, Lernen, Wachsen… 150 Jahre Evange-
l i s c h e  K i n d e r b e t r e u u n g  i n  R a d e v o r m w a l d 

Unser Fest-Jahr „150 Jahre Evangelische 
Kinderbetreuung in Radevormwald“ hat begonnen. 

Die vier Evangelischen Kindertageseinrichtungen des 
Evangelischen Kindertagesstättenverbandes Radevorm-
wald haben verschiedene Aktionen und Feste geplant. 

Wir möchten Sie herzlich einladen, mit uns zu Feiern. 

Veranstaltungskalender:

03. März 2024 um 10.00 Uhr 
Eröffnungsveranstaltung in der Ev. Lutherische Kirche, 
Burgstraße 5  
Mit einem Gottesdienst und einem anschließenden 
Steh-Café in der Kirche möchten wir mit unseren Veran-
staltungen beginnen. 

12. April 2024 um 16.15 Uhr 
Spielenachmittag der Ev. Kirchengemeinde Remlingrade-
Dahlerau und der Ev. Kindertageseinrichtung Wupper-
mäuse, Gemeindehaus Herkingrade 37

20. April 2024  
Puppentheater des Ev. Familienzentrum Kottenstraße 
im Bürgerhaus, Schlossmacherstraße 4 
Es werden zwei Vorführungen am Nachmittag stattfin-
den. Die Uhrzeiten werden noch bekanntgegeben.

27. April 2024 von 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Kita-Fest Ev. Kindertageseinrichtung Ülfestraße, 
Ülfestraße 19

08. Juni 2024 von 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Kita-Fest Ev. Kindertageseinrichtung Himmelswiese, 
Stauffenbergstraße 1-3

22. September 2024  
Abschlußveranstaltung von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr, Ev. 
Reformierte Kirche am Markt und Marktplatz  
Mit einem Gottesdienst (um 11:00 Uhr) und anschlie-
ßendem bunten Programm auf dem Marktplatz

150 Jahre Evangelische
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5. Oktober 2024 von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Familienfest des Ev. Familienzentrums Kottenstraße, 
Kottenstraße 20

Wenn Sie uns in unserem Fest-Jahr unterstützen möchten, 
würden wir uns über eine Spende für die bunte Gestaltung 
der geplanten Programmpunkte sehr freuen. Jede Spen-
de ermöglicht uns die Veranstaltungen noch schöner zu 
planen und umzusetzen. 

Für eine Spende möchten wir Sie bitten, die folgende 
Bankverbindung zu nutzen:

Ev. Kindertagesstättenverband Radevormwald 
IBAN: DE93 3705 0299 0000 2020 51
Kreissparkasse Köln 
Stichwort: 150 Jahre

Gemeinsam freuen wir uns auf ein besonderes Jahr 
2024 im Sinne der Evangelischen Kinderbetreuung in 
Radevormwald.

Kinderbetreuung in Rade



28 Qualitätssiegel für unsere
Im Herbst 2023 haben unsere vier Kin-
dertageseinrichtungen des Ev. Kinder-
tagesstättenverbandes Radevormwald 
erneut das „Evangelische Gütesiegel 
BETA“ erhalten.

Am 1.3.2018 wurde zum ersten Mal an 
alle vier Einrichtungen, nach fünf Jahren 
langem und intensivem Prozess, das 
Gütesiegel verliehen. Dieses Siegel muss 
in regelmäßigen Abständen erneuert wer-
den, eine sogenannte Re-Zertifizierung. 
Zwischen diesen regelmäßigen Prüfun-
gen werden jährlich alle Themen und 

Prozesse im Team und mit dem Träger geprüft, reflektiert 
und den entsprechenden Entwicklungsständen angepasst.

Das „Evangelische Gütesiegel BETA“ belegt, dass die Ki-
tas erfolgreich ein Qualitätsmanagementsystem eingeführt 
haben und ihre Qualität den festgelegten Themen vollum-
fänglich entspricht. Diese Themen sind z. B. Kinderschutz, 
Teamentwicklung, Inklusion, Partizipation von Kindern und 
Eltern, Bildungsangebote, Umgang mit Beschwerden von 
Kindern und Eltern.

Diese Re-Zertifizierung findet ganztägig statt und wird von 
einer externen und unabhängigen Auditor*in durchgeführt. 
Hierbei wird eine Begehung/Besichtigung der Einrichtung 
vorgenommen, Befragungen sowie Gespräche mit allen 
Kontaktgruppen der Kita und eine Dokumentenprüfung 



29evangelischen Kitas
durchgeführt. Nach diesem Tag wird ein Bericht verfasst 
und bei Bestehen des Audits das Siegel verliehen.

Diese Re-Zertifizierung, oder auch Audit genannt, hat an 
folgenden Terminen in den Einrichtungen stattgefunden:

Ev. Kindertageseinrichtung Die Wuppermäuse am 
27.09.2023, 

Ev. Kindertageseinrichtung Himmelswiese am 30.10.2023 

Ev. Kindertageseinrichtung und Familienzentrum Kot-
tenstraße und die Ev. Kindertageseinrichtung Ülfestraße 
jeweils am 14.11.2023.

Alle vier Einrichtungen hatten einen sehr interessanten 
und motivierenden gemeinsamen Tag. Sie haben nicht nur 
an diesem Tag, sondern in den letzten Jahren eine hohe 
Qualität in ihren Einrichtungen bewiesen. 

Im nun anschließenden Weiterentwicklungsprozess jeder 
Einrichtung wird weiterhin großen Wert auf die Qualität der 
pädagogischen Arbeit gelegt. Die Kinder und Familien sind 
Dreh- und Angelpunkt, an dem die Arbeit in den einzelnen 
Einrichtungen ausgerichtet ist. Und dies ist ebenfalls im 
Sinne von Martin Luther, der sagte: „Wenn du ein Kind 
siehst, hast du Gott auf frischer Tat ertappt.“

OSENBERG GMBH 
MEISTERBETRIEB 
Heizung * Sanitär * Klima 
Solarenergie * Erdwärme * Holzpellets 
Kraft-Wärme-Koplung 
Flurstr. 2 * 42477 Radevormwald  
Tel. 0 21 95/43 13 * Mobil 01 76 13 33 43 13  
www.bernd-osenberg.de * info@osenberg-gmbh.de 



30 Tauffest 2024
Nach dem großen Anklang, den das Tauffest an der Bever 
im vergangenen Jahr gefunden hat, möchten wir auch in 
diesem Jahr wieder ein Tauffest im Freien am Camping-
platz Bever feiern. Beteiligt sind die drei ev. Gemeinden 
in Radevormwald und die Gemeinden Bergisch Born und 
Hückeswagen.

Das Tauffest mit einem fröhlichen und bunten Gottesdienst 
wird am Samstag, 22. Juni um 15.00 Uhr stattfinden. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können entweder im 
Wasser der Bever oder am Ufer der Bever getauft werden. 
Wenn wir wieder so ein großes Glück mit dem Wetter ha-
ben, bietet die Bever und die sie umgebende Natur eine 
wunderschöne, strahlende Kulisse. Die Familien, die im 
letzten Jahr teilgenommen haben, waren begeistert. 

Dahlienstr. 24
D-42477 Radevormwald

Terminvereinbarung unter
Telefon: 02195 689100
fusspfl ege@karthaus-bl.de
fusspfl ege.karthaus-bl.de

mobile Fußpfl ege

Mobile

FUSSPFLEGE

für SIE & IHN

Gönnen Sie sich 

eine Auszeit und 

lassen Sie sich verwöhnen!



31an der Bever
Zur Vorbereitung des Tauffestes laden wir die Tauffamilien, 
bzw. die erwachsenen Täuflinge zu einem vorbereitenden 
Treffen ein, bei dem alle Einzelheiten und der Ablauf des 
Festes besprochen werden: Mittwoch, 12. Juni, 18.00 Uhr 
im Paul-Gerhardt-Haus.

Anmeldeschluss für eine Taufe beim Tauffest ist der 
31. Mai.
Sollten Sie sich nicht sicher sein oder möchten vorab noch 
Fragen klären, schreiben Sie uns oder rufen uns gerne 
an. Wir geben Ihnen Auskunft.

Anmeldungen zur Taufe unter den gleichen Kontaktdaten:
Philipp Müller, philipp.mueller@ekir.de,  
Telefon: 02195 934 99 53

Manuela Melzer, manuela.melzer@ekir.de,  
Telefon: 02195 67 28 45



Sana Krankenhaus
Radevormwald

Sana aktuell 2024 
Veranstaltungen

Keine Anmeldung 
erforderlich!

Veranstaltungsort: 
Bürgerhaus in der Schlossmacher Galerie 
(Mehrzweckraum und Großer Saal)
Schlossmacherstraße 4
42477 Radevormwald
 

Im Anschluss besteht die Gelegenheit zu einem 
persönlichen Gespräch mit den Referenten. 
Für Erfrischungen ist gesorgt! 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

www.sana.de/radevormwald

Thema: Rücken- und Wirbelsäulen-
erkrankungen behandeln
Referent: Dr. Steffen Haug 
Oberarzt Orthopädie und Unfallchirurgie

Thema: Unterstützung für pfl egende 
Angehörige
Referentin: Anja Berger (Familiale Pfl ege)  

Thema: Darmkrebs: 
Bitte gehen Sie zum TÜV
Referenten: Marco Wagner, 
Chefarzt Innere Medizin, Dr. Karsten Fleck, 
Gemeinschaftspraxis Kaiserstraße 

Thema: Moderne Behandlungsmethoden 
bei Bauch- und Leistenbrüchen 
Referent: Dr. Mathias Bebobru, 
Chefarzt Allgemein- und Viszeralchirurgie

Thema: Sicher gehen im Alter
Referentin: Justyna Wegrzyn-Kosmol, 
Ärztliche Leitung: Akutgeriatrie und Früh-
rehabilitation

Thema: Lebererkrankungen früh 
erkennen
Referent: Marco Wagner, 
Chefarzt Innere Medizin

November
2024 (Do.)07 |

Oktober
2024 (Mi.)02 |

März
2024 (Mi.)27 |

Oktober
2024 (Do.)10 |

November
2024 (Mi.)13 |

November
2024 (Mi.)20 |

Unsere Spezialisten –
für Sie vor Ort
jeweils von 18.00 Uhr 
bis 19.30 Uhr
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Auch in diesem Jahr gibt es wieder un-
sere Kirche Kunterbunt im Paul-Ger-
hardt-Haus, zu der wir alle Familien 
mit Kindern von 5-12 Jahren einladen. 
Geschwister sind auch willkommen!

Wir treffen uns immer Freitagnach-
mittags um 17 Uhr und es gibt für 
Groß und Klein rund um ein Thema 
viel zu entdecken und erleben. 

Wir feiern nach der Entdeckerzeit ein 
Fest miteinander, das alles Erlebte 
bündelt. Nach einem gemeinsamen 
Essen endet die Kirche Kunterbunt 
gegen 19 Uhr.

Pfarrer Philipp Müller

Kirche „Kunterbunt“





Mitmachen können alle 
Kinder von 8 bis 12 Jahren. 

Kosten für  
diese 4 Tage: 65,- € 

Wir spielen, basteln, malen und 
toben.  

Wir beschäftigen uns mit der 
Geschichte von Jeremia . 

Wir werden hören, sehen und viele 
verschiedene Aktionen, Spiele und 

Bastelangebote dazu erleben. 
 
 

In diesem Jahr findet die KiOWo im 
Paul- Gerhardt- Haus in der Elberfelder Str. 165 statt. 

 
Los geht es immer um 10.00 Uhr. 

Nach vielen tollen Aktionen und einem gemeinsamen 
Mittagessen geht es bis 16.00 Uhr mit tollen 

Angeboten weiter. 
 

Neben einem Ausflug soll auch in diesem Jahr  
eine gemeinsame Übernachtung im PGH Highlight 

und Bestandteil dieser KiOWo sein. 

Anmeldung und 
weitere 

Informationen bei  
Julia Müller 

Krankenhausstr. 13 
Tel.: 02195/677117 

oder unter: 
 info@ev-

jugendrade.de 

Frühbetreuung ab 8.00 Uhr 
inkl. Frühstück 

Für 10€ Aufpreis 
Gerne zusätzlich anfragen! 

 
    
 
 

 VVoomm  2255..0033..--  2288..0033..22002244    
 
 



Dienstags
18.30 Uhr -20.00 Uhr
Paul- Gerhardt_ Haus

Elberfelder Str.165





€€  

 

  
 
   
 
 
 
 

 
 
 
 
  

                                            

 



€€  

 
 
  
 
 
 
 
 
 
                                  



40 Unsere kleine Bläsergruppe
Klein, lustig und generationenüber-
greifend - unsere kleine Bläsergruppe.
Liebe Gemeinde,
mehr oder weniger zufällig hat es sich 
um das Weihnachtsfest 2021 und mei-
nem Ruhestand ab 2022 ergeben, dass 
wir uns in einer erweiterten, aber immer 
noch kleinen Bläsergruppe zusammen-
gefunden haben.
Simone und Stefan wollten mal wieder 
zu Weihnachten zu Hause Weihnachts-
lieder blasen, haben deshalb bei mir 
wegen Instrumenten und Literatur 
nachgefragt. Gleichzeitig haben sie 
mein Angebot zum Üben mittwochs 
wahrgenommen und ihren Schwager 
mitgebracht. Dadurch wuchsen die aus 
der letzten Bläserklasse verbliebenen 
Sira und Benno und meine Wenigkeit 
zu einem kleinen vierstimmigen Blä-
serchor. Manchmal sind aus der Ferne 
auch Janik und Lukas dabei.
Ein Weihnachtsgottesdienst 2021 war 
das eine Ziel, meine Verabschiedung 
im Januar 2022 das nächste. Eigentlich 
sollte das auch der Abschluss sein, 
aber es hat uns so viel Spaß gemacht, 
dass wir uns seitdem doch weiterhin 
jede Woche mittwochs um 19.30 Uhr 

in der Kirche zur Probe treffen: zwei 
25-jährige, zwei 45-jährige und zwei 
65-jährige. Die Altersangaben sind 
ohne Gewähr, damit ist der Daten-
schutz auch gewährleistet.

Warum schreibe ich das hier im Ge-
meindebrief?
Mir ist es einfach wichtig zu zeigen, 
dass es uns gibt, dass es uns einfach 
Spass macht , zusammen das klingen-
de Blech zu traktieren, und dass gerade 
die Bläserarbeit ein Feld für das Mitein-
ander aller Generationen ist.
Ein wenig Werbung darf und muss auch 
sein: Wir könnten durchaus noch ein 
paar Mitbläser und/oder Mitbläserin-
nen gebrauchen. Das ist eine Chance 
für Wiedereinsteiger oder Jungbläser. 
Jungbläser, so nennen wir alle Men-
schen, die ein Blechblasinstrument neu 
erlernen, egal wie jung oder alt sie sind.
Wenn Sie sich ein wenig über den 
„Spirit“ der Bläserarbeit in der ev. 
Kirche informieren wollen, dann lege 
ich Ihnen die beiden Links unten ans 
Herz. Damit geht mein Blick und Ihrer 
vielleicht auch, über den Radevorm-
walder Tellerrand hinaus in die Welt der 
Posaunenchöre insgesamt.
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Neben der Posaunenchorarbeit hier 
in der Gemeinde liegt mir schon seit 
Beginn meiner Dienstzeit die Mitarbeit 
im Posaunenwerk der EKiR sehr am 
Herzen. Jürgen Berghaus gab mir 
damals den Anstoß dazu. Danke dafür.

Auf ein Großereignis möchte ich an 
dieser Stelle auch hinweisen.

Vom 3. - 5. Mai findet in Hamburg 
wieder ein deutscher evangelischer 
Posaunentag statt. Unter dem Mot-
to „mittenmang“ werden sich ca. 
15.000 BläserInnen treffen und mu-
sizieren.

Die Links zu zwei Videos des EPiD, 
dem Ev. Posaunendienst in Deutsch-
land, dem alle Posaunenchöre in 
Deutschland angeschlossen sind.
Der erste Link geht zu einem Image-
film des  EPiD, u.a. mit Aufnahmen 

von den Posaunentagen in Leipzig 
und Dresden. Allen, die dabei waren, 
läuft es immmer noch heiß und kalt 
den Rücken herunter beim Gedanken 
und erst recht beim Hören von Bachs 
„Gloria sei dir gesungen“, musiziert 
von ca. 15.000 BläserInnen im grossen 
Stadionrund. Und eine Laola-Welle mit 
Blech sieht auch etwas anders aus als 
beim Fussballspiel.
h t t p s : / / w w w . y o u t u b e . c o m /
watch?v=9WUjJ-czsfI
und ein nettes Erklärvideo, was Posau-
nenchor ist: https://www.youtube.com/
watch?v=mh4Zf4ALWts

Liebe Grüße
Ihr Kantor im Ruhestand

Martin Scheibner

sucht Sie
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Leimholer Straße 7 • Radevormwald

    0 2195 / 68 44 666
Nah & Fernumzüge • Außenaufzug • Lagerlogistik

U M Z U G E



Am 1. Weihnachtsfeiertag konnten Sie in Radevormwald hinhören. 

Um 12.15 Uhr erklang aus den Innenstadt-Kirchen als fröhliche Weihnachtsbot-
schaft bei geöffneten Türen das gemeinsam gespielte „O du fröhliche“. 

Leider hat der laute Regen unsere Klänge gestört, aber die Menschen, die es 
mitbekommen haben, waren begeistert. Ebenso wie wir, die wir gespielt hatten: 
Pfarrer Roland Johannes bei den Alt-Lutheranern, Bernhard Nick in St. Marien 
und Angelika Kozinowski-Werler in der Lutherischen Kirche.

Wir wollen diese Aktion an Ostern wiederholen, dann hoffentlich auch mit der 
Reformierten Kirche. Näheres entnehmen Sie bitte den aktuellen Nachrichten, 
wenn es wieder heißt: Hör hin! 

Angelika Kozinowski-Werler

Hör hin!

Roland Johannes

Angelika 
Kozinowski-Werler

Bernhard Nick
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6666  

Ukulele                                                     Angelika Kozinowski-Werler
Bei unserer Musik gibt es bekannte Gruppen mit bekannten Terminen und 
Orten.

freitags 16.30 Uhr Ukulele-Unterricht für Anfänger
freitags 17 Uhr Ukulele-Orchester
Unser Ukulele-Orchester besteht mittlerweile aus 11 
Mitspielern von jung bis alt. Wir nehmen gerne noch Mit-
spieler/innen auf. Du bist mindestens 5 Jahre alt und hast 
Lust, Ukulele spielen zu lernen, dann komm freitags um 
16.30 Uhr ins Paul-Gerhardt-Haus. Wir freuen uns über 
neue Mitspieler. Die Kirchenmusikerin der Gemeinde  
Angelika Kozinowski-Werler bringt es Dir bei. Wir freuen 
uns auf Dich!

montags 19.00 - 20.30  Uhr Lutherische Kirche,  
Leitung: A. Kozinowski-Werler

donnerstags 19.30 - 21 Uhr Paul-Gerhardt-Haus,  
Leitung G. Heldt  
Wir brauchen dringend Verstärkung bei den Männer-
stimmen, begrüßen aber auch gerne Frauen, die Lust 
haben, mit uns zu singen.

montags 18 Uhr Paul-Gerhardt-Haus,  
Leitung: L. Körschgen

der Radevormwalder Musikschule:  
donnerstags 11 - 12 Uhr Paul-Gerhardt-Haus,  
Leitung: A. Kozinowski-Werler

in der Lutherischen Kirche, Probe mittwochs von 
19.30 - 21 Uhr, Leitung Martin Scheibner

Ukulele:

Ukulele-
Orchester sucht  
Verstärkung

Paul-Gerhardt-
Chor: 

Gospelchor:

Flötentöne

Instrumentalkreis

Bläserkreis

Singen und Musizieren



44 Ökumenisches Hospiz
Kaiserstr. 34, Telefon 0 21 95/68 49 36 

E-mail info@hospiz-rade.de
Koordinatorinnen:

 Marina Weidner, Andrea Fürst
Sprechstunden: dienstags 9 - 11 Uhr,

donnerstags 16 – 18 Uhr und nach 
Vereinbarung

         info@hospiz-rade.de         www.hospiz-rade.de

Café für Trauernde
jeden 1. Donnerstag im Monat von 15.00 – 16.30 Uhr
Termine: 07.03., 04.04., 02.05., 06.06. (Anmeldung erbeten)
Abendtreff für Trauernde. 
Jeden letzten Mittwoch im Monat von 18.00 - 19..30 Uhr
Termine: 24.04., 29.05., 26.06. (Anmeldung erbeten)
Kindertrauergruppe 
14tägig montags 16.00 - 18.00 Uhr (Anmeldung erbeten),  
Gemeindezentrum FeG, Höhenweg 2, Remscheid-Lennep
AGUS Selbsthilfegruppe für Suizidtrauernde
jeden 1. Dienstag im Monat von 19.00 – 21.00 Uhr, (Anmeldung erbeten) 

Reisevermittlung Seifert. Ihr Partner für Busreisen!
Saisoneröffnung 2024! 25. bis 28. April
Im schönen Altmühltal liegt das malerische Städtchen Beilngries. Dort erwartet
Sie traumhaft ruhig gelegen, innerhalb der Stadtmauern, wenige Schritte entfernt
vom erholsamen Sulzpark, unser *** S- Hotel: 3 x Übernachtung mit Buffetfrühstück, 
täglich 3-gäng, Abendessen 2 x ganztägig. Reiseleitung, Schifffahrt, uvm.
Preis  DZ 520,00 € p.P.          EZ  610,00 €
Spargelessen satt... 15. Mai        
Mittagessen im Schloss Walbeck, Spargel (so viel man kann,) Kartoffeln, gekochter und 
roher Schinken, Sauce Hollandaise, zerlassene Butter. Anschließend Freizeit in Venlo 
Preis   61,00 € p. P
Urlaub in Maishofen 6. bis 12. September 
6 x Übernachtung inkl. Frühstücksbuffet, Abendessen 4-Gang-Menü (Hauptgangwahl) inkl. 
Salatbuffet, 2 x Ausflugsfahrt mit Reiseleitung, bunter Musikabend , Gratis mit Bus und Bahn  

Preis  DZ 809,00 € p.P.               EZ 929,00 €                                                          
Ansbach: Ein Hauch von Rokoko, Parfüm, Puder: 28. 11. - 1.12.
3 x Übernachtung/HP, 3-Gang-Buffet mit einheitlicher Vor- und Nachspeise 
mit 3 Hauptgerichten zur Wahl, 2 Fahrten vor Ort. Anmeldeschluss 1. 9
Preis  DZ 504,00 € p.P.          EZ 571,00 €       
Programmänderung vorbehalten! Mindestteilnehmer 25 Personen!

Anfragen unter Telefon 0 2195 68 99 21 oder Handy 1 60 93 96 45 63
E-Mail: reisen.seifert@t-online.de       www.Seifert-Reisen.de



45Kreise
„Frauen im 
Gespräch“ im 
Paul-Gerhardt-
Haus 

 
Männerkreis im 
Paul-Gerhardt-
Haus 

„Frauensache“
Gesprächskreis

Wir treffen uns in der Regel 14-tägig mittwochs im Paul-
Gerhardt-Haus um 15 Uhr.
01. 03.  Weltgebetstag, 16 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Haus
13. 03. „Ein Mensch“ – Texte von Eugen Roth, Team 
10. 04. „Glaubensschule der Psalmen“ – 
 Pfarrerin Manuela Melzer
24. 04. „500 Jahre Gesangbuch“ – Entdeckungen mit unserer  
 Kirchenmusikerin Angelika Kozinowski-Werler 
 Ort: Kirche – offen für alle
08. 05. Kirchenführung 2, Günter Künz,  Ort: Kirche
22. 05. Die Friedenstaube - Pablo Picasso * Katrin Weber

1. Donnerstag eines Monats von 10 - 12 Uhr 
14. 03.  (2. Donnerstag) Da kam Jesus mit ihnen zu einem
 Garten ..... Mt. 26,36  * Text und Lieder zur Passion
 Pfr. i. .Michael Parpart
04. 04. Die Geschichte Israels.   Welchen Anspruch 
 kann Israel von der Geschichte für sich heute 
 ableiten * Pfr. Königsbüscher
02. 05   Evangelische Allianz  -  Woher und wohin?  
 Pfr. Peter Bernshausen

4. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus
27. 03.  Exerzitien über Passionstexte mit Pfarrer Müller, 
 18.00 -19.00 Uhr in der Lutherischen Kirche 
17. 04. Glaubensschule der Psalmen mit Manuela Melzer
22. 05. Besuch der Synagoge in Wuppertal, 
 nähere Infos folgen



46 Dankeschön 
Wir danken für 
die Spenden von 
Oktober bis
Dezember 2023

Familienkirche/Kirche mit Kindern 324,83 € 
Kirchenmusik/Gospelchor 874,56 €
Konfirmandenarbeit 111,82 € 
Jugend/Projekte Jugend/Kiga-Arbeit     1.321,55 € 
Seniorenarbeit 20,00 €
Frauen im Gespräch 200,00 €
Flüchtlinge in Radevormwald/diak. Arbeit   1.222,19 €
Fundraising / Stiftungsarbeit    5.157,35 €
Erhalt Gemeindehaus/Kirche / Neubau WBH 30,00 €
Friedhof 1.071,14 €
Freiwill. Kirchgeld/allgem.Gemeindearbeit 4.200,60 €
Stiftung  1.500,00 €

GEMEINDEBRIEF der Ev.-luth. Gemeinde Radevormwald erscheint viermal jährlich im März, Juni, 
September und Dezember. Herausgeber: Das Presbyterium. 
Elektronische Herstellung: Simone Koch, Wolfgang Schneidewind. Kinderseiten: Simone Koch. Ver-
antwortlich, Schlussredaktionund Anzeigen: Wolfgang Schneidewind. Druck: Gemeindebriefdruckerei, 
Gr. Oesingen. Auflage: 4.000. Verteilung  in der Hauptsache durch freiwillige Helfer (interessierte 
Gemeindeglieder dürfen sich gern im Gemeindeamt melden). 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung der Verfasser wieder, nicht die Meinung des 
Herausgebers oder der Redaktion. Wir behalten uns vor, Leserbriefe zu kürzen.
Redaktionsschluss für die Juni-Ausgabe 2024 ist Mitte April 2024
Aktuelle Informationen über die Ge-
meinde und Termine finden Sie unter 
www.radevormwald-kirche.de. 
Emails erreichen die Gemeindebrief-
Redaktion unter gemeindebrief@
radevormwald-kirche.de

Seit August 2023 gehört die Sparkasse Radevormwald - Hückeswagen zur 
Kreissparkasse Köln. Dadurch haben wir eine neue IBAN-Nummer erhalten, 
die Sie bitte in Zukunft benutzen wollen. Sollten Sie aber noch eine Zahlung 
mit der alten IBAN-Nummer an uns schicken, kommt dieses Geld auch an.   . 
Bitte geben Sie bei einer Überweisung den Spendenzweck und Ihre Adresse 
an, damit wir Ihnen eine Spendenbescheinigung zuschicken können.
Unsere Bankverbindung: Kreissparkasse Köln

IBAN DE51 3705 0299 1818 2007 IBAN DE51 3705 0299 1818 2007 
 
Taufen:  19 Mädchen, 15 Jungen, insgesamt 34
Trauungen:  5 Paare
Beerdigungen: 34 Frauen, 34 Männer, insgesamt  68
Konfirmationen: 25 Mädchen, 17 Jungen, insgesamt 42

Das Jahr 2023 
in Zahlen:
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Unser Diakonieprojekt 2023 für die Christliche Initiative 
Romero ist mit dem Ende des Jahres abgeschlossen. 
Wir haben einen schönen Kollekten- und Spendenbe-
trag erreicht: 1785,27 €. Die Büroleiterin der CIR Frau 
Nibbenhagen, die Anfang letzten Jahres auch zu Gast 
in einem Gottesdienst war, hat sich sehr gefreut und bat 
mich, den Dank an die Gemeinde weiterzugeben. Wenn 
Sie sich weiter über die Arbeit der Initiative informieren 
oder sie weiter unterstützen möchten, hier noch einmal 
die Internetadresse: www.ci-romero.de.

Leider wird es in diesem Jahr kein neues Diakonieprojekt 
geben, da sowohl die Haupt- als auch viele Ehrenamtliche 
sehr stark in die Bemühungen um die Umbrüche in unserer 
Gemeinde eingebunden sind. Die Kraft ist begrenzt und 
manches muss jetzt erst einmal „liegen“ bleiben…..

Pfarrerin Manuela Melzer

 
Seniorengeburtstagsfeier im April
Alle Geburtstagskinder, die in den Monaten Januar bis März 2024 75 Jahre oder 
älter geworden sind, sind herzlich zur Seniorengeburtstagsfeier am Freitag, 
12. April, 15.00 – 17.00 Uhr ins Dietrich-Bonhoeffer-Haus (!) eingeladen. Die 
Anfahrt zum Paul-Gerhardt-Haus gestaltet sich immer noch schwierig, daher 
dürfen wir wieder im reformierten Gemeindehaus zu Gast sein. 

Es wird wie gewohnt eine Andacht, ein kleines, unterhaltsames Programm 
geben, gemeinsames Singen sowie Kaffee und Kuchen. Wir bitten um Anmel-
dung bis spätestens 8. April telefonisch im Gemeindeamt: 02195 67710, 
oder per Mail: kontakt@radevormwald-kirche.de. Sollten Sie sich angemeldet 
haben, aber verhindert sein, bitten wir um Abmeldung, denn bei den letzten 
Feiern sind immer wieder viele gedeckte Plätze leer geblieben. Vielen Dank. 

Pfarrerin Manuela Melzer

Übrigens.../Seniorengeb.-Feier 
Übrigens: 



53Aktuelle Adressen
Pfarrer/in: Manuela Melzer, Krankenhausstr. 13, Tel. 67 28 45
 Philipp Müller, Hohenfuhrstr. 1 c, Tel. 9 34 99 53
 Donnerstags haben Geistliche ihren freien Tag.
Seelsorger SANA: Traugott Schuller, Tel. 0 21 95/60 01 79
Prädikantin: Marina Konejung, Tel. 01 76/80 09 02 99

Lutherische Kirche: Burgstraße 5, Küsterin: Barbara Braselmann
 Hausmeister: Hartmut Gottschalk
Gemeindeamt: Krankenhausstr. 13, Tel. 6 77 10, Fax 67 71 50; 
 Öffnungszeiten: Montag und Freitag: 08.30 Uhr - 12 Uhr
 Mittwoch und Donnerstag: 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
 Dienstag ist Gemeindeamt geschlossen.
 Kassenöffnung: Mo 8.30 bis 12 Uhr, Do 14 bis 16 Uhr.
Jugendleitung: Julia Müller / Robin Köster
 Krankenhausstr. 13,  Tel. 67 71 17, 
 Bürozeiten: Dienstag 13.30 - 15 Uhr, Donnerstag 15 - 17 Uhr
 info@ev-jugendrade.de
Internet: www.radevormwald-kirche.de
E-Mail-Adressen: kontakt@radevormwald-kirche.de
 vorsitz@radevormwald-kirche.de

Gemeindehaus: Paul-Gerhardt-Haus, Elberfelder Str. 165, Tel. 22 63
 
Kirchenmusiker: Angelika Kozinowski-Werler, Tel. 02 02/30 27 31 
 E-Mail: angelika.kozinowski-werler@ekir.de
 Annette Busch, Hönde 7, Telefon: 6 77 27 50
 E-Mail: annettebeatebusch@web.de 
 Gert-W. Heldt, Böhlefeldshaus 3, Tel. 59 99 00
 E-Mail: gert-w.heldt@gmx.de
Diakoniestation: Telegrafenstr. 1 , Tel. 93 12 99, Fax 93 12 97

Off.Freundeskreis  für Suchtkranke und Angehörige. Kontakt: 61 20,
Suchtkrankenhilfe www.ofk-rade.de, E-Mail: info@ofk-rade-de

Mittagstisch Kontakt: Karin Schmidt, Tel. 3 02 22 

Telefon-Seelsorge: (gebührenfrei) 0 800 111 0 111 oder 0 800 111 0 222 
Ökumenisches Kaiserstr. 34 Tel. 68 49 36. (Anrufbeantworter)  
Hospiz Sprechstunde dienstags 9 - 11 Uhr, donnerstags 16 – 18 Uhr 
 und nach Vereinbarung, Mob. soz. Hilfsdienst: 6 88 78 68
AHH- mo: 15 - 17 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus, Offene Sprech- 
Sprechstunden stunden sowie Dienst „Ambulant Betreutes Wohnen“ für               
 Menschen mit psychischer Erkrankung. Infos AHH, Jens   
 Heckmann, Rotdornallee 44, 42897 RS, 0170/7949538



54 Evangelische Gottesdienste
01.03.  Freitag DBH                          

16.00 Uhr Weltgebets-
tag, ökum Vorbe-          
reitungskreis

03.03. Lutherische Kirche
10.00 Uhr G mit Feier 
"150 Jahre 
Kindergärten",  
Superint. A. Menn und 
Team

10.03. Reformierte Kirche        
10.00 Uhr G mit 
Einführung des 
reformierten 
Presbyteriums, Melzer

17.03. Lutherische Kirche
10.00 Uhr G mit 
Einführung des 
lutherischen 
Presbyteriums, Müller
im Anschluss  Café in 
der Kirche

Kirche Dahlerau
10.00 Uhr G mit 
Einführung des 
Presbyteriums 
Remlingrade-Dahlerau,
Berghaus

24.03. Kirche Remlingrade
10.00 Uhr G m T, 
Melzer              
PGH                                     
11.00 Uhr G 
Prädikantin  Konejung

28.03.
Gründonnerstag

Lutherische Kirche    
19.00 Uhr G mit 
Agapemahl, Melzer

29.03.
Karfreitag

Reformierte Kirche     
10.00 Uhr G mit 
Abendmahl, Menn

30.03.                     
Osternacht

Lutherische Kirche               
21.30 Uhr G, Müller

Kulturgemeinde 
Önfeld                   
19.30 Uhr G, Müller

31.03.
Ostersonntag

Kirche Dahlerau           
10.00 Uhr G m A und 
Posaunenchor, 
Berghaus

März 2024

Samstags 11 Uhr: Ökumenische Marktandacht in Reformierter Kirche am Markt

Orte Innenstadt
Reformierte Kirche: Markt
Lutherische Kirche: Burgstraße 5
Paul-Gerhardt-Haus (PGH / Luth. Gemeindehaus): Elberfelder Straße 165

Orte Remlingrade-Dahlerau
Kirche Remlingrade: Remlingrade 10
Kirche Dahlerau: Siedlungsweg 22



55in Radevormwald
01.04  Ostermontag Kirche Remlingrade     

10.00 Uhr G m Taufe  
Melzer

07. 04. Reformierte Kirche        
10.00 Uhr G m Taufe, 
Melzer

Kirche Remlingrade  
10.00 Uhr G, Berghaus

12.04. Freitag Lutherische Kirche       
18.00 Uhr AbendmahlsG 
für Konfirmanden/innen 
u. deren Familien, 
Müller

13.04. Samstag Lutherische Kirche         
14.00 Uhr 
KonfirmationsG, Müller

14.04. Lutherische Kirche       
10.00 Uhr 
KonfirmationsG, Müller

Kirche Remlingrade      
10.00 Uhr G Feistauer 

21.04. Lutherische Kirche          
10.00 Uhr G m Taufe, 
Müller, im Anschluss 
Café in der Kirche

Kirche Dahlerau      
10.00 Uhr G, Melzer

28.04. Kirche Dahlerau         
10.00 Uhr  G m 
Abendmahl, Berghaus   
PGH                                  
11.00 Uhr G m Taufe, 
Melzer      

April 2024

Mai 2024

05.05. Reformierte Kirche         
10.00 Uhr G, Prädikant 
Schwarz

Kirche Remlingrade      
10.00 Uhr G m Taufe, 
Müller

09.05.  Chr. Himmelf. Lutherische Kirche         
10.00 Uhr G m Taufe, 
Melzer

12.05. Reformierte Kirche         
10.00 Uhr G, 
Prädikantin Konejung

19.05. Pfingsten Kirche Dahlerau          
10.00 Uhr G m Taufe, 
Melzer, im Anschluss 
Grillen vor der Kirche

20.05. Pfingstmontag Lutherische Kirche       
10.00 Uhr, G, Menn

26.05. Kirche Remlingrade   
10.00 Uhr G m 
Abendmahl, Berghaus       
PGH                              
11.00 Uhr G m Taufe, 
Müller



Psychiatrie | Psychotherapie
Psychosoma�k | Suchtmedizin

Das Leben gelingt nicht
immer so, wie wir Menschen
es uns gerne wünschen.

„

„

www.hohemark.de

DGD S��ung

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!   Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht.


